
Bezirksliga Unterfranken 
 
TSV Grombühl – TSV Karlstadt 68:51 (35:29) 
 
 
 

Grombühl bestätigte seine Heimstärke. Im dritten Viertel kämpfte sich Karlstadt zwar 
noch einmal bis auf zwei Punkte heran. Gegen die athletischen und mannschaftlich 
geschlossenen Gastgeber, die über bewegliche Center und treffsichere Flügelspieler 
verfügten, waren die Gäste (ohne David Keller-May und Michael Schmitt) ohne 
Chance. „Unter dem Korb dominierte Grombühl, und von außen waren wir zu 
ungefährlich“, so Karlstadts Spielertrainer Sebastian Kunz. 

 
Beste Werfer: Hubertus 15, Schamel 14, Weyh 13 (3 Dreier), López-Sanjurjo 11, 
Rewitz 8 für Grombühl; Maier 19, Kunz 12, Boyle 8 für Karlstadt. 

 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


